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Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz 
und Antidiskriminierung 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Sebastian Schlüsselburg (Die Linke) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
A n t w o r t 
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/13 741 
vom 9. März 2018 
über Eheschließungen und Ehescheidungen 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Wie hat sich die Anzahl der Eheschließungen und geschlossenen Lebenspartnerschaften in Berlin in 
den vergangenen zehn Jahren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Bezirken und Jahren)? 
 

Zu 1.: In den Jahren 2007 bis 2017 wurden in Berlin 125.684 Ehen und 7.612 Lebens-
partnerschaften geschlossen. Die Aufschlüsselung nach Jahr, Bezirk und Geschlecht ist 
den beiden Tabellen der Anlagen 1 und 2 zu entnehmen. Die Registrierungszahlen der 
Standesämter in den Jahren 2009 und 2010 sind höher, da sie auch Auslandseheschlie-
ßungen und Auslandslebenspartnerschaften registriert haben, die durch eine Rechtsän-
derung im abgefragten Zeitraum ab dem 1. Januar 2009 auch in den bezirklichen Stan-
desämtern registriert wurden. Die getrennte Erhebung hierzu wurde erst seit dem Jahr 
2011 vorgenommen. 
 
2. Wie hat sich die Anzahl der Ehescheidungen und Aufhebungen der Lebenspartnerschaften in Berlin in 
den vergangenen zehn Jahren entwickelt (bitte aufschlüsseln nach Familiengerichtsbezirken)? 
 

Zu 2.: Zum 1. September 2009 trat das Gesetz zur Reform des Verfahrens in Familien-
sachen und in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit (FGG Reformgesetz) in 
Kraft. Die statistischen Auswertungen wurden zu diesem Zeitpunkt angepasst. Das frühe-
re Sachgebiet "Scheidungsverfahren" ist seit dem 1. September 2009 im Sachgebiet 
"Familiensachen" aufgegangen. Soweit Daten vorhanden sind, werden daher ab Sep-
tember 2009 Verfahren, die mit einem Scheidungsbeschluss endeten, mitgeteilt. Diesem 
Umstand wird in der folgenden Übersicht sowie auch bei den Antworten zu den Fragen 5 
bis 8 Rechnung getragen. 
 
Anzahl der Verfahren, die mit einem Scheidungsbeschluss endeten 
 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 
Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008*) 2.627 249 7.387   

2009*) (Januar bis August) 1.690 184 4.650   
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2009 
(September bis Dezember) 

633 24 1.713 

 2010 2.326 328 6.062 
 2011 2.010 884 5.443 
 2012 1.909 977 4.708 
 2013 1.771 979 4.245 
 2014 1.841 909 3.915 
 2015 1.663 898 3.995 
 2016 1.757 900 3.725 67 

2017 1.651 846 3.370 346 

*) Aufgrund der statistischen Erfassung inkl. anderweitiger Erledigung der Verfahren.  

 
Anzahl der Entscheidungen über die Aufhebung einer Lebenspartnerschaft 
 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 
Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008*) 42 4 83   

2009*) (Januar bis August) 26 4 55   

2009 
(September bis Dezember) 

13 3 25 

 2010 26 16 71 
 2011 40 27 76 
 2012 28 28 53 
 2013 59 28 84 
 2014 33 36 86 
 2015 41 40 96 
 2016 40 27 99 4 

2017 45 35 102 5 
*) Aufgrund der statistischen Erfassung inkl. anderweitiger Erledigung der Verfahren. 
 
3. Wie hoch waren die kassenwirksamen Einnahmen, die in den vergangenen zehn Jahren durch die ein-
schlägigen Gebühren bei den Standesämtern im Falle von Eheschließungen und Lebenspartnerschaften 
angefallen sind (bitte aufschlüsseln nach Bezirken und Jahren sowie der Gesamtsumme)? 

 
Zu 3.: Die Erträge stellen sich in den vergangenen zehn Jahren wie folgt dar: 
 

Bezirk 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017*) 

Mitte 53.665 104.221 92.190 96.714 117.716 116.884 103.441 105.263 94.788 68.739 65.797 

Friedrichshain-
Kreuzberg 

14.214 13.440 21.268 21.575 28.007 28.945 29.380 26.390 **) 27.432 **) 

Pankow 33.643 29.897 25.490 26.227 35.573 37.467 43.327 34.373 49.319 79.719 44.293 

Charlottenburg-
Wilmersdorf 

30.648 34.994 67.642 71.749 79.243 73.543 73.970 71.420 67.555 77.349 66.909 

Spandau 18.206 15.715 12.774 13.621 16.168 13.367 21.750 17.455 11.315 13.481 12.794 

Steglitz-
Zehlendorf 

37.880 35.600 35.767 35.995 53.368 53.749 51.574 56.284 46.363 49.989 16.720 

Tempelhof-
Schöneberg 

36.430 44.771 45.352 45.946 145.421 152.800 173.234 182.279 198.541 189.317 106.728 

Neukölln 40.036 39.648 41.472 41.430 62.249 71.489 62.036 68.541 66.905 73.729 71.246 
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Treptow- 
Köpenick 

45.327 42.299 40.168 39.593 42.291 40.348 40.436 36.645 35.720 37.676 37.523 

Marzahn- 
Hellersdorf 

71.198 58.552 60.157 63.914 75.942 73.631 74.066 70.672 67.810 29.123 3.746 

Lichtenberg 17.015 17.696 18.611 17.323 32.085 27.072 24.228 24.518 23.938 25.762 25.058 

Reinickendorf 38.280 36.756 32.094 38.393 48.008 51.343 51.857 50.048 42.762 35.008 32.640 

Summe 436.542 473.587 492.983 512.479 736.071 740.636 749.299 743.888 942.244 707.324 922.256 

*)   Werte des Jahres 2017 sind vorläufig, weil das Korrekturverfahren zur Verifizierung der Daten noch nicht abgeschlossen ist. 
**)  Auf eine Darstellung der Werte der Jahre 2015 und 2017 für den Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg wird verzichtet, weil die 

Daten nicht in der erforderlichen Buchungsqualität vorlagen. 
(Alle Angaben sind in Euro.) 

 
4. Wie hoch waren in den vergangenen zehn Jahren die kassenwirksamen Einnahmen bei der Kostenein-
ziehungsstelle der Justiz oder anderen öffentlichen Stellen, die im Zusammenhang mit den erhobenen 
Gerichtsgebühren für Ehescheidungen oder der Aufhebung von Lebenspartnerschaften entstanden sind 
(bitte aufschlüsseln nach Jahren und Familiengerichtsbezirken)? 
 

Zu 4.: Bis 2016 wurden die in der ordentlichen Gerichtsbarkeit erhobenen Gebühren nicht 
nach Rechtsgebieten gesondert erfasst. Seit 2017 können zumindest diejenigen Gebüh-
ren ausgewiesen werden, die in Familiensachen erhoben wurden. Diese stellen sich wie 
folgt dar: 
 
Amtsgericht Köpenick    216.734,15 € 
Amtsgericht Pankow-Weißensee  1.126.590,28 € 
Amtsgericht Schönberg     963.183,12 € 
Amtsgericht Tempelhof-Kreuzberg  2.139.421.69 € 
 
5. Wie lange betrug die durchschnittliche Verfahrensdauer bei Scheidungen bzw. Aufhebung von Lebens-
partnerschaften in den vergangenen zehn Jahren (bitte aufschlüsseln nach Jahren und Familiengerichts-
bezirken)? 
 

Zu 5.: Die in der folgenden Tabelle ausgewiesenen Zahlen geben die Dauer in Monaten 
an. 
 
Durchschnittliche Verfahrensdauer in Verfahren, die mit einem Scheidungsbe-
schluss endete 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 
Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008*) 10,8 13,0 12,4   

2009*) (Januar bis August) 11,0 13,7 12,2   

2009 
(September bis Dezember) 

11,6 18,1 13,1 

 2010 11,1 8,9 12,8 
 2011 10,5 9,0 12,8 
 2012 12,1 10,4 13,6 
 2013 12,1 11,7 12,8 
 2014 12,1 11,3 12,3 
 2015 11,3 11,4 11,8 
 2016 11,6 11,6 11,4 4,3 

2017 10,7 11,3 11,9 7,1 
*) Aufgrund der statistischen Erfassung inkl. anderweitiger Erledigungen der Verfahren. 
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Durchschnittliche Verfahrensdauer in Verfahren, die mit einem Beschluss auf Auf-
hebung der Lebenspartnerschaft endete 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 

Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008*) 4,9 6,7 4,2   

2009*) (Januar bis August) 3,9 5,0 5,4   

2009 
(September bis Dezember) 

3,8 11,8 4,2 

 2010 4,3 7,8 5,8 
 2011 4,9 4,8 7,0 
 2012 5,4 6,0 6,6 
 2013 6,0 7,4 6,7 
 2014 7,2 5,2 7,9 
 2015 7,2 6,3 6,4 
 2016 7,4 4,6 8,0 3,6 

2017 7,5 6,3 8,4 6,0 
*) Aufgrund der statistischen Erfassung inkl. anderweitiger Erledigungen der Verfahren. 
 
6. Für wie viele der vorbezeichneten Scheidungs- bzw. Aufhebungsverfahren wurde Prozesskostenbeihilfe 
gewährt, und in welcher Gesamthöhe per anno wurde sie in den jeweiligen Jahren gewährt (bitte auf-
schlüsseln nach Jahren und wenn möglich Familiengerichtsbezirken)? 

 
Zu 6.: In den Verfahrenserhebungen erfolgen keine statistischen Angaben zur Höhe der 
Prozesskosten- bzw. Verfahrenskostenhilfe. Angaben hierzu sind nicht möglich. 
 
Die Anzahl der Entscheidungen über Prozesskosten- respektive Verfahrenskostenhilfe 
ergibt sich aus den folgenden Übersichten. Aufgrund des FGG-Reformgesetzes (Gesetz 
zur Reform des Verfahrens in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilli-
gen Gerichtsbarkeit) werden ab September 2009 nur Entscheidungen auf Bewilligung 
von Verfahrenskostenhilfe in Familiensachen erfasst und nicht mehr gesondert Prozess-
kostenhilfe in Scheidungsverfahren statistisch ausgewiesen. Diesbezüglich wird auf die 
Antwort zu Frage 2 verwiesen. 
 
Anzahl der Entscheidungen auf Bewilligung von Prozesskosten- bzw. Verfahrens-
kostenhilfe in Scheidungsverfahren 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 
Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008 2.133 20 5.540   

2009 (Januar bis August) 1.348 29 3.416   

2009 
(September bis Dezember) 

1.187 8 3.068 

 2010 4.229 238 10.159 
 2011 3.819 742 9.590 
 2012 3.868 785 8.819 
 2013 3.547 726 8.542 
 2014 3.429 659 7.889 
 2015 2.763 582 7.576 
 2016 2.673 602 6.624 102 

2017 2.309 532 5.982 426 
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Anzahl der Entscheidungen auf Bewilligung von Prozesskosten- bzw. Verfahrens-
kostenhilfe in Verfahren über die Aufhebung einer Lebenspartnerschaft 
 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 
Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008 24 0 47   

2009 (Januar bis August) 13 0 42   

2009 
(September bis Dezember) 

13 1 13 

 2010 18 6 54 
 2011 32 13 67 
 2012 24 15 56 
 2013 34 10 62 
 2014 8 8 67 
 2015 24 14 52 
 2016 22 16 51 6 

2017 16 4 52 2 

 
7. Wie viele Verfahren wurden im Berichtszeitraum durchschnittlich pro Richter/in-Stelle in dem jeweiligen 
Jahr bearbeitet (bitte zusätzlich aufschlüsseln nach Familiengerichtsbezirken)? 

 
Zu 7.: Die Angabe ist nur für Familiensachen insgesamt möglich, da in der Personalver-
wendung keine Unteraufschlüsselungen vorgesehen sind. 
 
Erledigte Verfahren in Familiensachen je Richterin/Richter insgesamt 
 

  
Amtsgericht 

Pankow/Weißensee 
Amtsgericht 
Schöneberg 

Amtsgericht 
Tempelhof-
Kreuzberg 

Amtsgericht 
Köpenick 

2008 447,6 268,5 442,0 
 2009 (Januar bis August) 280,8 185,8 270,1 
 2009 

(September bis Dezember) 
130,9 72,5 135,7 

 2010 522,5 297,4 540,2 
 2011 456,7 381,1 509,6 
 2012 486,9 411,3 492,2 
 2013 542,5 415,5 498,5 
 2014 540,0 375,4 469,3 
 2015 402,9 392,7 422,4 
 2016 450,7 381,5 436,6 314,7 

2017 417,7 316,8 405,8 388,8 

 
8. Wie viele Scheidungs- und Aufhebungsverfahren waren im Berichtszeitraum jeweils per 31.12. eines 
Jahres unerledigt und wie viele sind aktuell unerledigt (bitte aufschlüsseln nach Familiengerichtsbezirken)? 
 

Zu 8.: Die Frage kann nicht beantwortet werden, da bei der Erfassung der Bestände in 
Familiensachen keine Aufschlüsselung nach Sachgebieten erfolgt. 
 
9. Wie haben sich die Richterstellen jeweils welcher Besoldungsgruppe an den Familiengerichten entwi-
ckelt, die vollständig oder überwiegend mit Scheidungs- und Aufhebungsverfahren befasst sind in den ver-
gangenen zehn Jahren entwickelt? 
 

Zu 9.: Bei den Berliner Familiengerichten bestehen nur Familienabteilungen, die sämtli-
che Familiensachen und nicht nur bzw. überwiegend Scheidungs- und Aufhebungsver-
fahren bearbeiten. Eine Beantwortung der Frage ist folglich nicht möglich. 
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10. Wie viele Richterstellen welcher Besoldungsgruppe waren an den Familiengerichten im Berichtszeit-
raum für jeweils welche Dauer unbesetzt und wie viele Stellen welcher Besoldungsgruppe sind dort aktuell 
unbesetzt? 

 
Zu 10.: Dem Senat liegen keine Daten über die Dauer vor, für die eine Stelle jeweils un-
besetzt war. Feststellbar ist lediglich die Differenz zwischen dem Stellen-Soll und dem 
Stellen-Ist in einem Kalenderjahr. Die im Folgenden dargestellten Stellendefizite betreffen 
ausschließlich R1-Stellen. 
 
Soweit in der folgenden Tabelle Zahlen mit Stellenanteilen, die kleiner sind als eins ge-
nannt werden, handelt es sich um Stellendefizite aufgrund von Teilzeittätigkeit. Das Defi-
zit am Amtsgericht Tempelhof-Kreuzberg im Jahr 2016 setzt sich dabei aus zwei unbe-
setzten R1-Stellen sowie Teilzeittätigkeiten zusammen. Die beiden R1-Stellen wurden 
2017 umgehend nachbesetzt. 
 

Differenz 
Stellen-Soll/Personal-
einsatz: 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Amtsgericht 
Köpenick 

0 0 1 2 1 0 0 

Amtsgericht 
Pankow-Weißensee 

0 0 0 0 0,06 0,26 1,83 

Amtsgericht 
Schöneberg 

0 0 0,05 0 2,15 1,3 0,8 

Amtsgericht 
Tempelhof-Kreuzberg 

0 0 0 1 1,71 2,94 0,06 

 
Derzeit (Stand 1. März 2018) sind folgende Stellen unbesetzt: 
 

 Unbesetzte Stellen  

Amtsgericht Köpenick 1 x R1  

Amtsgericht Pankow-Weißensee 0,88 (ergibt sich aus Teilzeit) 

Amtsgericht Schöneberg 0,8 (ergibt sich aus Teilzeit) 

Amtsgericht Tempelhof-Kreuzberg 1,53 (ergibt sich aus Teilzeit) 

 
 
 
Berlin, den 26. März 2018 
 
In Vertretung 
 
M. Gerlach 
 
Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz 
und Antidiskriminierung 



  Anlage 1 zu Frage 1 (Ehe) 
 
 

Anzahl der Eheschließungen der einzelnen Bezirke (2007 bis 2017) 
 

Bezirk Mitte 
Friedrichs-

hain-
Kreuzberg 

Pankow 
Charlotten-

burg-
Wilmersdorf 

Spandau 
Steglitz-

Zehlendorf 
Tempelhof-
Schöneberg 

Neukölln 
Treptow-
Köpenick 

Marzahn-
Hellersdorf 

Lichten-
berg 

Reinicken-
dorf 

2008 1.572 689 1.006 1.672 555 943 1.021 984 1.043 780 608 835 

2009* 1.607 799 1.036 1.740 579 1.042 1.140 1.204 1.111 751 663 870 

2010* 1.708 802 935 1.709 592 1.068 1.160 1.206 1.160 848 605 920 

2011 1.473 804 1.025 1.686 585 1.072 1.060 1.106 1.073 708 596 821 

2012 1.551 838 1.070 1.773 558 1.120 1.101 1.317 1.091 754 559 912 

2013 1.368 835 1.049 1.780 509 1.047 1.308 1.258 1.047 719 496 877 

2014 1.383 781 978 1.808 584 1.099 1.383 1.351 1.020 675 622 850 

2015 1.333 883 984 1.873 585 1.111 1.698 1.452 913 710 603 827 

2016 996 970 1.124 1.986 712 1.108 1.627 1.510 930 742 681 797 

2017** 834 947 784 1.918 691 1.091 1.865 1.582 1.092 742 732 808 

Gesamt 
(Ehe) 
2008 bis 
2017 

13.825 8.348 9.991 17.945 5.950 10.701 13.363 12.970 10.480 7.429 6.165 8.517 

 
* Die Zahlen für die Jahre 2009 und 2010 enthalten neben den im Bezirk geschlossenen Ehen auch die im Ausland geschlossenen und gemäß § 34 Per-

sonenstandsgesetz (PStG) nachbeurkundeten Ehen. Eine getrennte statistische Erfassung hat in diesen Jahren nicht stattgefunden. 
 
** Die Zahl des Jahres 2017 enthält neben den Eheschließungen verschiedengeschlechtlicher Paare auch die der gleichgeschlechtlichen Paare sowie die 

Umwandlungserklärungen gemäß § 17a PStG (Umwandlung einer Lebenspartnerschaft in eine Ehe). 



 Anlage 2 zu Frage 1 (Lebenspartnerschaft - LP -) 

 
 

Anzahl der Lebenspartnerschaftsregistrierungen der einzelnen Bezirke (2001-2016) 
 

Bezirk Mitte 
Friedrichs-

hain-
Kreuzberg 

Pankow 
Charlotten-

burg-
Wilmersdorf 

Spandau 
Steglitz-

Zehlendorf 
Tempelhof-
Schöneberg 

Neukölln 
Treptow-
Köpenick 

Marzahn-
Hellersdorf 

Lichten-
berg 

Reinicken-
dorf 

2008 86 61 56 111 21 47 107 34 21 13 19 16 

2009* 127 66 67 151 22 49 144 51 35 17 26 21 

2010* 116 86 75 144 18 38 141 55 25 27 33 20 

2011 116 90 71 140 8 45 159 44 29 20 18 18 

2012 135 94 70 121 9 45 130 61 28 34 21 34 

2013 133 114 81 140 8 62 172 73 33 20 23 17 

2014 114 91 69 126 14 43 173 86 44 23 36 27 

2015 105 100 62 109 19 44 199 67 34 20 35 22 

2016 71 115 87 122 25 38 180 85 21 24 38 27 

2017 46 56 41 76 18 36 132 54 27 22 24 23 

Gesamt 
(LP) 

1.049 873 679 1.240 162 447 1.537 610 297 220 273 225 

 
* Die Zahlen für die Jahre 2009 und 2010 enthalten neben den im Bezirk geschlossenen Lebenspartnerschaften auch die im Ausland geschlossenen und 

gemäß § 35 Personenstandsgesetz (PStG) nachbeurkundeten Lebenspartnerschaften. Eine getrennte statistische Erfassung hat in diesen Jahren nicht 
stattgefunden. 
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